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www.awenet.be   www.facebook.com/asblAWE   www.facebook.com/AWEcoop

Das Wort des Direktors

Die Dinge betonen um das Wichtigste hervorzuheben.

Dazu einen Ansatz zur Modernität, Zeichen von Dynamik und Kreativität.

Das Verbinden der einzelnen Elemente ergibt die Kraft und das Potenzial zu 

neuen Synergien

… das Logo der awé musste sich also weiter entwickeln!

Es drückt unsere heutige Realität und die Richtung unseres Engagements besser 

auf  zwei Ebenen aus:

 �Begleitung der Landwirtschaft und im Besonderen der wallonischen Tierzucht 

durch vielfältiges Angebot von Qualitätsprodukten zur Nachfrage seitens  

der Verbraucher betreffs Qualität, Gesundheit, Wohlergehen und Ökologie 

(Respekt vor der Umwelt, neue Herausforderungen,… )

 �Vorsorge der zukünftigen Ansprüche und Entwicklung neuer Dienste zur  

Problemlösung  künftiger Landwirte.

Unter diesen Perspektiven hat sich unser Verband in 2014 zur Aufnahme der 

Schaf-, Ziegen-, Schweine-, Geflügel- und Kaninchenzüchter entschlossen.

Gleichzeitig nahm die awé die Werke eines Künstlers in ihren Räumen auf, eine 

Gelegenheit für die Öffentlichkeit das Leben in den wallonischen  landwirtschaftli-

chen Betrieben besser kennen zu lernen, den Sinn der Arbeiten zu erkennen und 

somit mehr Verständnis für die Landwirtschaft aufzubringen.

Bei der Durchsicht des Berichts von 2014 werden Sie die verschiedenen  

Aktivitäten unseres Verbandes und dessen Mitglieder entdecken. 

Unsere Produktion hat ein Rekordniveau erreicht und die wallonischen Holstein-

bullen haben das Box-Office der Verkäufe der genomischen Bullen übertroffen.

 Unsere Expertise der Weißblauen Belgischen Rasse hat die Aufmerksamkeit  

unserer französischen Kollegen auf  sich gezogen. Unser Verband ist seit diesem 

Jahr Mitglied des Ex-UNCEIA (ALLICE). 

Wir wünschen Ihnen eine angenehme Lektüre!

 

Christophe Boccart

Generaldirektor
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SCRLFS weibliches Personal

SCRLFS männliches Personal

VoE weibliches Personal

VoE männliches Personal

Allgemeine Dienste

Geschlechterverteilung 
der Mitarbeiter am 31/12/14 

der awé VoE und der awé scrlfs
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Gesamtzahl des  
aWe-Personals

 �Anzahl Lohnempfänger: 189 Personen

 �Anzahl Freiberufer: 88 Personen 

Zusammenstellung unserer Kommissionen und  
Versammlungen auf  unserer Webseite:   

 www.awenet.be   awé VoE      
 Wir über uns?  

Alter 
(Jahre)
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Anzahl Mitglieder je nach  
geografischer Region

  Jodoigne	 14	 -6,7%	 28	 -3,4%	 89	 -6,3%

  Nivelles	 12	 -7,7%	 13	 =	 58	 -4,9%	

  Tubize	 4	 -20,0%	 5	 -16,7%	 35	 =

  Wavre	 13	 -7,1%	 16	 -11,1%	 69	 -1,4%	

  Anzahl in Brabant	 43	 -8,5%	 62	 -6,1%	 251	 -3,8%      

  Ath	 4	 -20,0%	 51	 -1,9%	 174	 0,6%	

  Charleroi	 12	 -7,7%	 47	 -2,1%	 152	 -5,0%	

  Chimay	 16	 -11,1%	 61	 -7,6%	 136	 -2,2%	

  Mons	 11	 22,2%	 51	 -1,9%	 151	 -2,6%	

  Soignies	 10	 -9,1%	 44	 -2,2%	 199	 -1,5%	

  Tournai	 9	 12,5%	 69	 6,2%	 336	 -3,2%	

  Milch Hennegau	 167	 0,6%	 -	 -	 167	 0,6%	

  Anzahl in Hennegau 	 229	 -0,4%	 323	 -1,5%	 1315	 -2,0%        

  Aubel	 19	 =	 2	 =	 55	 -5,2%	

  Bullange St Vith	 110	 8,9%	 16	 =	 245	 -0,8%	

  Condroz liégeois	 27	 -3,6%	 44	 -6,4%	 128	 -3,0%	

  Eupen	 54	 -1,8%	 1	 =	 85	 -3,4%	

  Hannut	 6	 =	 45	 2,3%	 93	 -1,1%	

  Herve-Fléron-Visé	 62	 -1,6%	 15	 =	 147	 -3,9%	

  Loncin	 14	 -6,7%	 32	 3,2%	 102	 -5,6%	

  Malmedy	 20	 5,3%	 5	 -16,7%	 54	 1,9%	

  Montzen	 44	 2,3%	 3	 -25,0%	 89	 1,1%	

  Ourthe/AmbL. - Theux/Verv.	 57	 5,6%	 20	 5,3%	 136	 -0,7%	

  Stavelot Vielsalm	 36	 =	 21	 -4,5%	 119	 -3,3%	

  Anzahl in Lüttich 	 449	 2,3%	 204	 -1,4%	 1 253	 -2,2%         

  Bastogne	 28	 -9,7%	 79	 -1,3%	 310	 -3,7%

  Centre	 15	 =	 99	 -9,2%	 264	 -4,7%	

  Nord	 39	 -2,5%	 57	 -5,0%	 210	 3,4%

  Sud	 27	 -6,9%	 69	 -2,8%	 185	 -2,1%	

  Anzahl in Luxemburg 	 109	 -5,2%	 304	 -5,0%	 969	 -2,2%      

  Ardenne	 3	 200,0%	 25	 =	 55	 =	

  Condroz	 11	 -8,3%	 88	 1,1%	 172	 -2,8%	

  Entre Sambre et Meuse	 9	 28,6%	 59	 -4,8%	 150	 -2,6%	

  Fagne	 7	 -12,5%	 42	 2,4%	 85	 -5,6%	

  Famenne	 6	 -14,3%	 51	 -8,9%	 122	 2,5%	

  Hesbaye	 14	 7,7%	 84	 -1,2%	 236	 -2,1%	

  Milch Namur	 85	 =	 -	 -	 85	 =	

  Anzahl in Namur	 135	 1,5%	 349	 -2,0%	 905	 -1,7%       

  Wallonien insgesamt	 965	 0,1%	 1242	 -2,7%	 4693	 -2,1%       

  	 Milchkontrolle	 Fleischviehzüchter	 awé

Provinz Wallonisch-Brabant

PROVINZ HENNEGAU 

Provinz Lüttich

Provinz Luxemburg

Provinz namur

  						    
  Region	  Mitglieder 	E ntwicklung 	M itglieder	E ntwicklung	M itglieder	E ntwicklung
						    

Allgemeine Dienste
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Kommunikation
V
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Dieses Jahr hat sich unsere Vereinigung mit einem 
eigenständigen Kommunikationsdienst ausgestat-
tet. Dieser verwaltet nunmehr  sowohl die Aktivitä-
ten der Zeitschrift Wallonie Tierzucht wie auch die 
gesamte Verwaltung aller Ereignisse der awé und 
die Identität der Vereinigung auf  der Internetsei-
te, die Publikation des Tätigkeitsberichts, unserer 
graphischen Charta, … 

2014 ist ein Jahr des Aufbruchs. Denn wir möchten 
unser Erscheinungsbild unserer Basis gegenüber 
verstärken, konkret unter anderem durch die Erst-
ausgabe der awé Awards. Eine bessere Darstel-
lung dem Bürger gegenüber hat für uns Priorität. 
Die Fotoausstellung « Das Gen der Leidenschaft », 
welche unser Besamungszentrum in Tersoit ziert, 
illustriert diesen Aspekt perfekt.

awé Awards : eine Premiere 

Mittels den awé Awards möchten wir die Qualitäten 
und Leistungen der Züchter, Personen und Vereinigun-
gen honorieren, die durch ihre täglichen Aktionen zur 
Entwicklung der wallonischen Rinderzucht beitragen. 
Vor allem aber möchten wir dies auch außerhalb der 
Grenzen unseres Sektors bekannt machen mittels eines 
für jedermann offenen elektiven Prozesses, der sich der 
modernen Kommunikationsmittel bedient (Internet, so-
ziale Plattformen, Sms, …). Die Begeisterung war riesig, 
insgesamt erreichten uns 80 Kandidaturen aus der ge-
samten Wallonie. Mehr als 6 000 Stimmabgaben gingen 
bei uns ein und mehr als 1 000 Personen nahmen an der 
Abendveranstaltung teil, die unter dem Zeichen der Ge-
selligkeit stand und von dem Humoristen Fabian Le Cas-
tel sowie Ma télé animiert wurde. Mittels der awé Awards 
wurden die Arbeit, der Dynamismus und die Qualität 
der wallonischen Zuchtwelt hervorgehoben. Alle zeigten 
sich sehr erfreut von der Initiative sodass wir bereits ein 
Datum für die Ausgabe 2016 festgelegt haben.  

Fotoausstellung: "Das Gen der 
Leidenschaft" in Tersoit 

Unsere Züchter und im weiteren Sinne unsere Ver-
einigung gehen im fordernden Alltag unter und haben 
nicht unbedingt die Zeit oder die Mittel, über unseren 
Beruf  zu kommunizieren. Durch diesen Mangel entsteht 
um uns herum eine Leere, die den Graben zwischen 
unserem Metier und den Bürgern noch vertieft. Das 
Projekt der permanenten Fotoausstellung, welches wir 
am Standort der awé in Tersoit lanciert haben, möchten 
wir diese Leere auf  eine gewisse Art teilweise auffüllen. 
Die Ausstellung erstreckt sich über 350 m2 und zeigt 
150 Werke des Kunstfotografen Christophe Gillot. Diese 
Werke sind von kleinem bis sehr großem Format, zeigen 
die Besonderheiten der wallonischen Rinderzucht und 
der Feldarbeit während der 4 Jahreszeiten und zwar 
auf  künstlerische und didaktische Art und Weise. So 
entstand ein Porträt der modernen wallonischen Land-
wirtschaft, in welcher Mensch und Tier einen zentralen 
Platz haben. Diese neue kulturelle Dimension innerhalb 
eines Besamungszentrums macht diese Ausstellung 
einzigartig in Europa und bestärkt dieses Zentrum in 
seiner Funktion als Vitrine der wallonischen Tierzucht.   

 
Neue, zu notierende Aktivitäten :
• Gute Hoffnung 
• Chevetogne ein bisschen Schwein 
• �Animationen der Schulen zur  

Landwirtschaftsmesse von Battice 

      www.legenedelapassion.be 
Weitere Infos zur Ausstellung unter 

Chevetogne ein bisschen Schwein 

  www.awenet.be   awé VoE   
 Kommunikation  Presseschau  
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Eine neue Identität  
und  neue Aktivitäten   

Die awé hat ihre Aktivität auf  neue Zuchttierarten 
ausgedehnt (Schweine, Schafe, Ziegen, Kaninchen, 
Geflügel). Infolge dieser Entwicklung unserer Aktivitä-
ten, die nunmehr den strikten Rahmen der Rinderzucht 
sprengen, wurde die Schaffung einer neuen föderalen 
Identität notwendig. Aus diesem Grunde wurde unser 
Logo überarbeitet. Allerdings wurden die ursprüngli-
chen Grundzüge beibehalten, wie der Name, die blaue 
Farbe und der Schriftzeichensatz. Piktogramme zu den 
verschiedenen Tierarten, zu denen die awé ab jetzt Be-
ratung liefert, wurden geschaffen. Der Akzent liegt da-
bei auf  dem eigentlichen aber auch dem übertragenen 
Sinn der Zucht. Derselbe soll ein Zeichen setzen für 
Fortschritt, Wachstum und Öffnung für andere.   

         1	 my@wenet                                   
         2	 Resultate der Wettbewerbe
         3	 CSB/RSZ                                                 
         4	 WBB-Bullen
         5	 News der awé                         

Die am meisten besuchten Rubriken:

Forschung & Entwicklung 

OptiMIR : bald neue  
Verwertungen via  
Milchkontrolle

 
Das europäische Projekt OptiMIR (gemeinsam finan-
ziert durch INTERREG IVB und Wallonien) vereint 6 
Länder und 17 Partner. In diesem Projekt wird Walloni-
en durch die awé VoE (führender Kopf  des Projekts), 
das CRA-W, Gembloux Agro-Bio Tech und das Milch-
komitee vertreten. 

Ziel des Projektes ist die Entwicklung neuer, preis-
günstiger Diagnosemöglichkeiten zur Vereinfachung 
der Verwaltung der Milchviehbetriebe. Hierzu bedie-
nen wir uns der Spektralanalyse der Proben der Milch-
kontrolle zur Ausarbeitung von Biomodellen, welche 
das Statut einer Kuh in punkto Fruchtbarkeit, Fütterung, 
Gesundheit und Umwelteinfluss charakterisieren.

Als erste einsatzfähige Errungenschaft kann Opti-
MIR sich rühmen, das erste europäische Datennetz 
zur Standardisierung der Spektrometer entwickelt zu 
haben. Ziel ist es, Spektralanalysen, die zu verschie-
denen Zeiten mit verschiedenen Geräten (67) ver-
schiedener Hersteller in 29 Labors gemacht wurden, 
vergleichbar zu machen. Die Entwicklung von Bio-
modellen ausgehend von Gleichungen, die auf  nicht 
standardisierten Spektren aufgestellt sind, würde die 
Verwendung dieser Gleichungen nur auf  Geräten er-
lauben, die zu dieser Konstruktion verwendet wurden. 
Dadurch wäre ein Austausch der Ergebnisse zwischen 
Milchkontrollorganismen völlig unmöglich. Die für das 
Ende des Projektes erhofften Werkzeuge sollen die 
Messung folgender Daten aus einer Milchprobe er-
möglichen: Fettsäuren, Mineralien, Methanemissionen, 
Beta-hydroxybutyrate, Aceton, Citrat. Die letzten drei 
Verbindungen sollen die Ketose Erkennung ermög-
lichen. Auch wird noch an der Trächtigkeitsüberwa-
chung und der Acidose Früherkennung geforscht.

  www.optimir.eu    

Artikel der Zeitschriften Wallonie Elevages und Wallonie Tierzucht auf  der Webseite:

  www.awenet.be  awé VoE  Kommunikation  Wallonie Tierzucht  

Einige Statistiken zur Frequen-
tierung der Internetseite  

Anzahl Besuche in 2014: 112 634  (+19%)

Gelesene Seiten: 734 601  (+24%)  

Facebook 

Seite awé VoE/Anzahl Fans: 1 386  (+327%)

 www.facebook.com/asblAWE 
Seite awé scrlfs/Anzahl Fans: 3 250  (+720%)

 www.facebook.com/AWEcoop  

  --->
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Forschung & Entwicklung

DairySNP: die genomische Zucht 
für die wallonischen Züchter

Das Projekt DairySNP (finanziert von der wallon. Re-
gion), Ergebnis einer mehr als vierjährigen engen Zu-
sammenarbeit zwischen der ULg-GxABT und der awé 
VoE, machte es möglich, ein System zur genomischen 
Zuchtwertschätzung der Milchviehrassen für Wallonien 
aus der Taufe zu heben. Die genomische Selektion, die 
bereits die Organisation der Selektionsschemata revo-
lutioniert hat, macht es möglich, mittels einer einfachen 
DNA-Analyse eines Einzeltieres dessen genetisches 
Potential bereits bei der Geburt einzuschätzen und 
dies mit einer Sicherheit, die weit über derjenigen liegt, 
die anhand des Pedigrees erreicht wird. Das Projekt 
hatte zwei Ziele:

1.� �Schaffung einer wallonischen Datenbasis von Ge-
notypen,

2. �Initiierung der genomischen Selektion für die Milch- 
und Zweinutzungsrassen der Wallonie, mittels der 
Einrichtung einer an unseren Rinderbestand ange-
passten genomischen Evaluierung.

Bis zum heutigen Tage hat die genomische Daten-
bank der Wallonie die Genotypen von  6 870 Rindern 
(der Rassen Holstein, Blauweiße gemischter Typ, Ost-
belgische Rotbunte) gespeichert. Mit Hilfe dieses Pro-
jektes verfügt die Wallonische Region nunmehr über 
hochentwickelte und konkurrenzfähige Mittel zur Ein-
richtung eines Systems zur genomischen Zuchtwert-
schätzung.

Zudem ist Wallonien führend bei einigen neuen, 
innovativen Technologien insbesondere für die Milch-
zusammensetzung und die Methanemissionen und 
könnte interessierten Forschern eine genomische Ein-
schätzung dieser Eigenschaften anbieten. Dennoch 
besteht die große Herausforderung, die es zu meistern 
gilt, im Transfer und der Integration dieses im Rahmen 
von DairySNP erarbeiteten genomischen Systems in 
die praktische Routine der genetischen Schätzungen 
in Wallonien.

LAECEA und Mammiscan:  
ein besserer Umgang mit Anti-
biotika in der Milchviehhaltung

Die von der awé VoE, der veterinärmedizinischen Fa-
kultät der ULg und dem Milchkomitee (finanziert von 
der wallon. Region) getragenen Projekte Laecea (2011-
2013) und Mammiscan (2013-2015) haben aufgezeigt, 
dass die Entwicklung von Werkzeugen, die dem Duo 
Landwirte/Tierärzte angepasst sind, eine bedeutende 
Reduzierung des Umfangs von Antibiotikaverschrei-
bungen bewirken kann. Dieses Resultat wurde möglich 
durch eine proaktive Einstellung zur Rationalisierung 
der Antibiotika anhand der besseren Auswertung der 
verfügbaren zootechnischen Daten. 

Konkret haben wir eine Strategie entwickelt zur Be-
gleitung der Milchviehbetriebe, die sich auf  ein Dos-
sier zur Eutergesundheit stützt, eine spezifische Auf-
merksamkeitsliste und das Angebot eines Dienstes für 
bakteriologische Analysen, welcher auf  der PCR-Tech-
nologie basiert. Diese neue Methode hat den Vorteil, 
gleichzeitig verschiedene pathogene Keime und Keim-
gruppen zu identifizieren und zu quantifizieren ebenso 
wie das Gen für Penizillinresistenz.

    
Andere Forschungen

Omegablue: (Zusammenarbeit mit dem CRA-W, 
Finanzierung durch die wallon. Region und Kofinan-
zierung durch die awé scrlfs). Dieses zwischen Ja-
nuar 2012 und November 2014 durchgeführte Projekt 
suchte nach einer Relation zwischen der Fettsäurezu-
sammensetzung und der Spermaqualität unserer blau-
weißen Rasse (WBB). Hierbei konnte eine Feinanalyse 
des Spermas der WBB in physiologischer und bioche-
mischer Hinsicht durchgeführt und eine Beziehung 
zwischen den im Labor gemessenen Parametern und 
der Fruchtbarkeit der Bullen hergestellt werden, mit 
einer Vorhersagegenauigkeit von 50 %. Des Weiteren 
ergab die testweise Beifütterung von Omega-Säuren 
an Bullen, ein Projekt das in Zusammenarbeit mit der 
Firma Dumoulin durchgeführt wurde, eine Verbesse-
rung gewisser Qualitätsparameter des Spermas in der 
Holsteinrasse und in geringerem Umfang auch in der 
blauweißen Rasse.



MY@WENET als Beratungshilfe 
und ARISMART machen weitere 
Fortschritte

18 Betreuer verfolgen nunmehr 144 Betriebe mittels  

My@wenet. Ende 2014 verwendeten 100 Züchter die 

Smartphone-app "ARISMART" zur Eingabe verschiede-

ner Vorgänge und anderer Daten, in der Praxis direkt 

vor Ort.

Weitere Neuigkeiten   
auf   

Im Laufe des Jahres 2015 wird My@wenet eine 

komplette Inventarverwaltung des Rinderbestandes 

anbieten mit Versand der Geburten und Abgänge zum 
Programme CERISE der Arsia und dies mit weiteren 
Aufwertungen. 

AWESMART steht vor der Herausgabe. Diese neue 
Smartphone-app ist das Äquivalent von ARISMART, die 
sich jedoch direkt an die awé koppelt statt an ARIANE.

Web-Hosting der europäischen 
Datenbank OptiMIR

Der Informatikdienst der awé wurde für Ende 2015 
mit dem Web-Hosting der europäischen Datenbank 
OptiMIR beauftragt.

Verwendung von My@wenet in 2014

  Anpaarungshilfe Milchrassen	 293	 1 167	

  Anpaarungshilfe Fleischrassen	 46	 134	  

  Blutsverwandtschaft	 89	 352	   

  Besamungen	 324	 30 490	

  Natursprünge	 175	 4 295 	

  Trächtigkeitsdiagnosen	 73	 3 103	  

  Brunsten	 24	 171  	

  Pathologien	 71	 2 532	

  Kraftfutter-Milchkontrolle	 28	 107	   

  Technisch-wirtschaftlicher Beratungsdienst	 63		    

  Lose	 65	 279	   

  	 Anzahl 	  Anzahl Enkodierungen 
 	 Tierhalter   	  oder Anfragen

Informatik
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Anzahl Züchter welche die Informatik einsetzen  
(Cerise, Ariane oder My@wenet):  1 440  (68,6% )

  www.optimir.eu    
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Sequamol: Seit 2014 ist die awé scrlfs das erste 
nicht französische Mitglied des Nationalverbands der 
Genossenschaften der Unternehmen für die künstli-
che Besamung (Allice Ex- UNCEIA). Diese Mitglied-
schaft ermöglicht uns die Teilnahme an verschiedenen 
Forschungsprogrammen. Falls es um Rassenfragen 
geht, liegt unser Interesse darin, eine Komponente 
der WBB (Weißblaue Belgische Rasse) einbringen zu 
können und somit profitiert unsere WBB-Rasse von 
den gleichen Forschungsergebnissen wie die anderen 
Rassen und steht nicht isoliert da. In diesem Rahmen 
nehmen wir teil an einem Forschungsprogramm über 

das Epigenom des Spermas und die männliche Frucht-
barkeit. Auch führt dies zu einem besseren Verstehen 
der Umwelteinflüsse wie unter anderen die Fütterung. 

Erwartet werden folgende Resultate :

• �Erkennung der epigenetischen Faktoren und der 
Biomarker in Verband mit der Fruchtbarkeit,

• Eine bessere Vorhersage der Fruchtbarkeit der Bullen,
• Verbesserung des Fruchtbarkeitsindexes,
• Optimierung des Herdenmanagements,
• Verbesserte Qualitätskontrolle des Spermas.



Tierzuchtdienste
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Die awé als Verband  
für alle Züchter

Durch den neuen Schritt nach vorne ist die awé in 

2014 zum Verband für alle Züchter geworden, denn seit 

dem 1. April übernahm unser Beraterdienst neue Kom-

petenzen und spezialisierte Berater für die Schweine-, 

Schaf-, Ziegen-, Geflügel- und Kaninchenzucht.

Am 1. Juni startete unser Verband mit den Einschrei-

bungen in den Zuchtbüchern, den Leistungskontrollen 

und mit der genetischen Beratung für die Schaf-, Zie-

gen- und Schweinezucht. Wie Sie bereits aus unserem 

neuen Organigramm ersehen konnten, wurden neue 

Einheiten in der Abteilung der Zuchtdienste aufge-

nommen. So wie bei allen unserer Aktivitäten wurden 

Züchterkomitees gegründet zwecks Austausch und 

Festlegung der Prioritäten dieser neuen Abteilungen. 

Dieser enge Kontakt mit den Züchtern ist vorrangig für 

die awé, denn nur so können neue Dienste auf  die Bei-

ne gebracht werden, die den Züchtern bestens weiter-

helfen können.

Die Registrierung der  
Rinderstammbäume macht  
weitere Fortschritte

Noch in diesem Jahre, hauptsächlich bei den Milch-

rassen, ist die Registrierung der Stammbäume bei der 

Geburt verstärkt weitergeführt worden (+ 1,2 %). Die 

verschiedenen Dienste zur Vereinfachung der bürokra-

tischen Abläufe für den Züchter sowie die Erweiterung 

für eine größere Anzahl Züchter (die awé Züchter) … 

haben maßgebend zu diesem Erfolg beigetragen.

Mehr Kühe unter  
Leistungskontrolle 

Schon in zwei sich folgenden Jahren ist die Anzahl 

der an der Milchkontrolle angeschlossenen Kühe stark 

angestiegen (+ 2,8 %). Obwohl die Anzahl der kontrol-

lierten Betriebe ziemlich gleich geblieben ist (was seit 

mehreren Jahren nicht mehr der Fall war), kann nur die 

gestiegene Größe der Betriebe zu diesem Anstieg ge-

führt haben.

Erwähnenswert ist das Programm zum Aufleben der 

Rasse der Ostbelgischen Rotbunten: 472 Kühe ent-

sprechen dem Rassenbild. Sie wurden von einem awé-

Techniker qualifiziert und stehen in 16 verschiedenen 

Betrieben unter der Milchkontrolle.

Der Dienst SurveilLait

Neben unserer Hilfe für die verschiedenen wallo-

nischen Akteure und für die Tierzuchtberatung (im 

Besonderen über unsere Plattform My@wenet) verfü-

gen wir in unseren Beraterteams über sehr erfahrene  

spezialisierte Futterbera-
ter. Damit möglichst viele 
Milchproduzenten von die-
ser großen Erfahrung pro-
fitieren können, haben wir 
den Dienst SurveilLait auf  
die Beine gebracht, der den 
Mitgliedern der Milchkont-
rolle einen objektiven und 
wirtschaftlichen Blick auf  
die Fütterung ihrer Kühe 
vermitteln soll. Es wird ein 
angepasster Futterplan zu-
sammengestellt und die 
Informationen seitens der 
Milchkontrolle werden mo-
natlich überprüft und deren 
Anwendung befohlen.

Entwicklung 
des Dienstes 
zur Wachs-
tumskontrolle

Als Folge unserer Un-
tersuchungen in unseren 
WBB-Musterbetrieben ha-
ben wir neue Referenzen 
der Weißblauen Belgischen 
Rasse sowie auch Möglich-
keiten zur Verwertung der erhaltenen Angaben über 
den Verlauf  des Wachstums entwickeln können. Aus-
gehend vom Prototyp in unseren Musterbetrieben ha-
ben wir einen Fahrplan für alle Züchter zum robusten 
Wachstum entwickelt. Dieser neue awé-Dienst wird 
eine Hilfe für die Berater der Züchter und Mäster aller 
Rassen und Kreuzungsformen darstellen.

Das Rinderselektionszentrum 
(CSB)

Dieses Zentrum hat in 2014 für großes Aufsehen 
gesorgt. Zunächst einmal durch die Auktionen, bei 
denen hochqualitative Bullen mit den verschiedensten 
Profilen angeboten wurden. Viele belgische und aus-
ländische Käufer ließen sich nicht beirren und kauf-
ten diese Bullen  zu einem Durchschnittspreis von 4 
359 Euro. Durch diesen grandiosen Erfolg angeregt, 
klopften viele Züchter an der Tür unserer Station an 
und die Eingänge sind im Vergleich mit 2013 um 23 
% gestiegen. 

In diesem Jahr eröffnete das Selektionszentrum ihre 
erste Auktion für Bullen der Limousinrasse mit großem 
Erfolg, so dass die Verantwortlichen des Limousin-
Herdbuchs und die awé sich zur Fortführung dieser 
Auktionen entschließen konnten. Anfangs des Jahres 
2014 wurden erneut Kälber aufgenommen.
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Kälbereinschreibungen in 
2014 (01/09/13 bis 31/08/14)

  Blauweiße	 38 660	 38 202	 -1,2%	 64,7%   

  Charolais	 365	 405	 11,0%	 36,1%    

  Limousin	 1 669	 1 774	 6,3%	 64,8%    

  Blonde d’Aquitaine	 790	 832	 5,3%	 64,5%   

  Andere	 3	 12		      

  Gesamtanzahl	
41 487	 41 225	 -0,6%  Fleischrassen	     

  SB Holstein	 21 085	 21 637	 2,6%	 62,5%   

  Red Holstein	 2 671	 2 659	 -0,4%	 58,1%   

  Montbeliarde	 403	 454	 12,7%	 48,1%    

  Normande	 181	 173   	 -4,4%	 44,8%    

  Brown Swiss	 232	 245	 5,6%	 82,4%    

  Andere 	 170	 255	 50,0%	    

  Gesamtanzahl	 24 742	 25 423	 2,7%	      
  Milchrassen	  			        

  Kreuzung	 1 503	 1 872	 24,6%	 22,4%    
  oder unbestimmt			       

 Gesamtanzahl	 67 732	 68 520	 1,2%	 62,4%    

Fleischrassen

Milchrassen

	 2013	 2014	 Entwicklung	CERISE
				    oder  
				    Software

			   %/Gesamtzahl  			  %/Gesamtzahl 			   %/Gesamtzahl 
	B lauweiße 	 Anzahl	 einregistrierter	HOLSTEIN  	    Anzahl	 einregistrierter	RE D  HOLSTEIN 	  Anzahl	 einregistrierter
			   Kälber			   Kälber			   Kälber

	 SHERIFF de Centfontaine	 1 613	 4,22%	 END-STORY	 723	 3,34%	 JOTAN	 151	 5,68%	

	 ADAJIO de Bray	 1 131	 2,96%	 MONREAL	 451	 2,08%	 JERUDO RED	 151	 5,68%	

	 ATTRIBUT du Fond de Bois	 1 036	 2,71%	 FEVER	 383	 1,77%	 TABLEAU	 115	 4,32%	

	 IMPERIAL de l’Ecluse	 963	 2,52%	 STOL JOC	 380	 1,76%	 AMOR RED	 109	 4,10%	

	 LOTTO van de Vloeikenshoeve	 916	 2,40%	 ARTES	 370	 1,71%	 AZUR RED	 108	 4,06%	

	 BENHUR du Champ Bouval	 898	 2,35%	 SNOWBREEZE	 320	 1,48%	 JORCK	 102	 3,84%	

	 TARZAN du Falgi	 868	 2,27%	 BRAWLER	 270	 1,25%	 LIO	 92	 3,46%	

	 KUBITUS de Bray	 847	 2,22%	 GEGE	 264	 1,22%	 STANDARD	 58	 2,18%	

	 NODULE des Volées	 790	 2,07%	 NUMERO UNO	 233	 1,08%	 FIDELITY	 36	 1,35%	

	 TILOUIS d’Atrive	 766	 2,01%	 PACO	 228	 1,05%	 CURTIS RED	 35	 1,32%	

	 NELSON des Peupliers	 640	 1,68%	 SUPERFIT	 223	 1,03%	 CREATEUR	 32	 1,20%	

	 LANGOUREUX de Fooz	 586	 1,53%	 LAVANGUARD	 209	 0,97%	 MALANDO	 31	 1,17%	

	 NOCEUR de Fooz	 584	 1,53%	 SUDAN	 205	 0,95%	 FALSTER RED	 30	 1,13%	

	 SAUVEUR de Monin Chapelle	 503	 1,32%	 BEACON	 177	 0,82%	 ATTITUDE RED	 30	 1,13%	

	 OR de Beaujeu	 472	 1,24%	 GOLDDAY	 177	 0,82%	 CHECKER	 29	 1,09%	

	  			    		   	 2 640	 29	 1,09%	

	 Gesamtanzahl	 	 38 202	  Gesamtanzahl	    	 21 637	 Gesamtanzahl	  	 2 659%    
	 eingetragener Kälber			     eingetragener Kälber			   eingetragener Kälber			 

TOP 15 DER VÄTER DER KÄLBER WÄHREND DER KAMPAGNE  
2014 GEBOREN (01/09/2013 bis 31/08/2014)
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   WBB Masttyp

		  2013	 2014	 Entwicklung

	 Bullen	 834	 882	 5,8%     

	 Färsen	 21 605	 20 612	 -4,6%     

	G esamt	 22 439	 21 494	 -4,2%     

     Blonde d'Aquitaine

		  2013	 2014	 Entwicklung

	 Bullen	 45	 26	 -42,2%    

	 Färsen	 484	 464	 -4,1%     

	G esamt	 529	 490	 -7,4%     

    WBB Zweinutzungstyp

		  2013	 2014	 Entwicklung

	 Bullen	 30	 40	 33,3%    

	 Färsen	 1 450	 1 325	 -8,6%     

	G esamt	 1 480	 1 365	 -7,8 %     

    Limousin

		  2013	 2014	 Entwicklung

	 Bullen	 50	 98	 96,0%     

	 Färsen	 957	 1 029	 7,5%    

	G esamt	 1 007	 1127	 11,9%     

   Charolais

		  2013	 2014	 Entwicklung

	 Bullen	 13	 6	 -53,8%    

	 Färsen	 428	 257	 -40,0%    

	G esamt	 441	 263	 -40,4%     

Entwicklung der zahlenmäSSig 
erfassten Tierbestände im 

Verhältnis zur wallonischen 
Gesamtpopulation

Einschreibungen ins  
Herdbuch der Fleischrassen

		  2012	 2013	 2014

	 Betriebe mit Ammenkühen*	 7 246	 6 915	 ND     

	 Ammenkühe in Produktion*	 293 281	 277 430	 ND   

Erfasste Tierbestände mit Herdbucheintragungen

	 WBB - Kühe	 57 731	 57 648	 56 054    

	 WBB - Betrieb	 1 142	 1 096	 1 064   

	 Limousin - Kühe	 2 548	 2 634	 3 477    

	 Limousin - Betriebe	 78	 102	 111    

	 Charolais - Kühe	 908	 732	 1 143    

	 Charolais - Betriebe	 19	 22	 23    

	 Blonde d’Aquitaine - Kühe	 1 403	 1 538	 1 606   

	 Blonde d’Aquitaine - Betriebe	 80	 85	 79     

	G esamtanzahl Kühe	 62 590	 62 552	 62 280   

	 % zahlenmäßige Erfassung	 21,3%	 22,5%	 22,4%**     

	G esamtanzahl Betriebe	 1 319	 1 305	 1 277   

	 % zahlenmäßige Erfassung	 18,3%	 19,0%	 18,5%**    

* Statistiken aus der landwirtschaftlichen Zählung/** Zählung 2014 nicht verfügbar, % basierend auf  der Zählung von 2013
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	R asse	 2013	 2014	   Entwicklung

	WBB	 2 866	 3 215	 12,2%     

	 SB Holstein	 57 662	 58 181	 0,9%     

	Red Holstein	 8 514	 8 658	 1,7%     

	Montbéliarde	 920	 1 203	 30,8%     

	Normande	 414	 410	 -1,0%     

	Andere Rassen	 1 860	 2 560	 37,6%     

	G esamtanzahl	 72 236	 74 227	 2,8%     

	 davon aus KB und Eingetragene	 46 741	 47 648	 1,9%     

		  2012	 2013	 2014

	 Milcherzeugerbetriebe*	 3 702	 3 500	 3 409   

	 Kühe in Milchleistung**	 205 757	 202 080	 NB    

	 Betriebe unter Milchkontrolle	 992	 949	 947    

	 % zahlenmäßige Erfassung	 26,8%	 27,1%	 27,8%    

	 Kühe unter Milchkontrolle	 70 149	 72 236	 74 227    

	 % zahlenmäßige Erfassung 	 34,1	 35,7%	    36,7%*** 

		  Proben 	 Kühe	B etriebe	 % Betriebe

	 A4	 292 207	 30 240	 405	 42,7%   

	 AT4	 56 051	 5 572	 77	 8,1%    

	 B4	 9 264	 956	 10	 1,1%    

	 R4	 14 509	 1 789	 16	 1,7%    

	 A6	 189 927	 25 830	 327	 34,4%   

	 AT6	 43 155	 6 169	 72	 7,6%    

	 B6	 450	 66	 1	 0,1%    

	 R6	 26 062	 3 671	 40	 4,2%   

		  2013	 2014

	 Klassifizierte Erstlaktierende 	 9 464	 10 191   

	 Klassifizierte erwachsene Kühe 	 3 939	 3 965   

	G esamtanzahl	 13 403	 14 156    

	 Mit bekanntem Vater und aus KB	 9 715	 11 093    

	Besuchte Betriebe	 399	 397    

	Anzahl Besuche	 531	 568    

2014 Stalldurchschnitt
	 Milch	 7 888 kg     

	 Fettgehalt	 3,92%     

	 Eiweißgehalt	 3,38%     

	 Inhaltstoffe	 576 kg     

Aufteilung der an ValLait  
teilnehmenden Kühe

Verteilung  
nach der  

Kontrollmethode

Tabelle der linearen  
Klassifizierungen

* Statistiken des Milchkomitees: Monatliche Durchschnitte der Anzahl Milcherzeuger
**Statistiken des Milchkomitees: aus der landwirtschaftlichen Zählung
*** Zählung 2014 nicht verfügbar, % basierend auf  der Zählung von 2013

Entwicklung  
der zahlenmäSSig 

erfassten  
Tierbestände im 
Verhältnis zur  
wallonischen  

Gesamtpopulation

  www.awenet.be   awé VoE   Milch   Klassierung 
der Kühe (Top V€G, Sternekühe, beste Klassifizierungen) 
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Überwachung der Leistungen der blauweiSSen Rasse: 

 Funktionalität Geburt: �22 268 Kälber überprüft vor dem Alter von 120 Tagen in 528 Betrieben bei 1 266 Besuchen 

 Wachstum während der Tränkeperiode: das Wachstum von 6 212 Kälbern wurde in den Blauweiß-Pilotbetrieben verfolgt

 Zweitbesuch: 19 042 weibliche Rinder wurden im Winter 2013-2014 gemessen

 Lineare Klassifizierung der Blauweißen: 29 921 komplette lineare Klassifizierungen bei der Fleischrasse der Blauweißen 

und 1 045 bei der Doppelnutzungsrasse der Blauweißen

Überwachung der Leistungen der Limousinrasse:

 �  �13 Limousin-Züchter haben das Programm zur Leistungskontrolle durchgeführt: 798 Tiere wurden gewogen 
und 414 benotet

Rinderselektionszentrum 
(CSB)

Eingänge und Abgänge im CSB

		  2013	 2014

	E ingänge		          

	 Gesamtanzahl	 185	 228        

	 Abgänge		          

	 Frühzeitig		          

	 Zurück zum Züchter	 49	 51        

	 Geschlachtete	 63	 56        

	 Eingegangene	 9	 16       

	N ach Auswahl		          

	 Kategorie Auktion	 89	 94       

	 3. Kategorie	 20	 3       

	 Verweigert	 9	 21      

	 Auktion		          

	 Vorgestellte	 71	 64       

	 Verkaufte 	 63	 60      

Leistungen der WBB-Kälber im CSB

	Wachstum von 8 bis 11 Monaten	 1,556 kg/j    

	 Futterindex von 8 bis 11 Monaten	 4,464 kg/kg    

	 Durchschnittliches Gewicht bei 13 Monaten	 555 kg    

	Größe mit 13 Monaten	 121 cm    

	 Durchschnittlicher Verkaufspreis bei der Auktion	 4 359 €   

Leistungen der Limousin-Kälber  
(15) im CSB

	Dauer der 	 90 Tage  
	Experimentierphase	   
	Durchschnittliches Alter zu Beginn	 11,2 Monate  
	der Experimentierphase	   

	Durchschnittliches Gewicht und Größe	 471 kg   
 	zu Beginn der Experimentierphase	 für 126 cm  

	Durchschnittliches Gewicht und Größe	 612 kg    
 	am Ende der Experimentierphase	  für 133 cm   

	 Durchschnittliche Tageszunahme (Kraftfutter)	 1,569 kg/T   

	Durchschnittliche Futtereffizienz	 4,182 kg/kg   

© Christophe Gilot © Christophe Gilot
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		  Wallonische	 Weibl. Wall. Tiere

	
Wettbewerbe

	Z üchter	 eingeschriebene	 vorgestellte

	 Nacht der Holstein	 15	 85	 70              

	 Libramont	 20	 67	 56             

	 Battice	 8	 41	 29             

	 Ath By Night	 17	 101	 83             

Wettbewerbe Milchtiere

	
Wettbewerbe

	
Anzahl 	 Anzahl

	 Weibl. Tiere	 Männl. Tiere

		  Wettbewerbe	 Züchter	 eingeschriebene	 vorgestellte	 eingeschriebene	 vorgestellte

	 Verkaufs-Wettbew. WBB	 5	 126	 226	 191	 586	 395	

	 Provinz-Wettbew. WBB	 3	 107	 395	 341	 118	 93	

	 Spezial Libramont WBB	 1	 99	 190	 150	 45	 36	

	 Offizielle Expertisen Bullen	 10	 139	 0	 0	 345	 274	

	 Offizielle Wettbewerbe Weibl. Tiere	 18	 215	 2 271	 1 953	 384	 318	

	 Blonde d’Aquitaine	 1	 13	 57	 44	 15	 13	

	 Charolais	 1	 7	 42	 37	 23	 20	

	 Limousin	 1	 20	 58	 50	 29	 18	

Wettbewerbe Fleisch und Doppelnutzung

Ath by Night

  www.awenet.be   awé VoE  Milch  Wettbewerbe   

Libramont Juli / © Olivia Germeau

  www.awenet.be   awé VoE  Fleisch  Wettbewerbe   
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Dienst für Schweine

 � � In 2014 waren 31 Schweinezüchter  (+ 19 %) Mitglied beim Dienst für die Schweinezucht 

Anzahl eingetragene  
natürlicher Befruchtungen

Anzahl getestete Eber  
und Sauen

Anzahl tätowierte  
Ferkel

Anzahl abgeschlossene  
pig-log MaSSnahmen

Anzahl der  
Stressanalysen

Wettbewerbe 2014

Anzahl eingetragene  
Würfe

		L  andrace	 Piétrain	  Test

	 2013	 60	 346	 117	  

	 2014	 41	 334	 104	

		  Verschiedene 	 Verschiedene  	  
Würfe

 
		  Eber	 Sauen 	  

	 2013	 22	 69	 113	  

	 2014	 25	 58	 88	

	 2013	 2014

		  	 	 	 	  

	 Landrace	 8	 361	 15	 175	  

	 Piétrain	 907	 980	 994	 1 067	  

	 Test 	 468	 470	 366	 400	  

	 2013	 2014

		  	 	 	 	  

	 Landrace	 3	 1	 3	 -	  

	 Piétrain	 196	 56	 233	 43	  

	 Test 	                612		                  592		   

	 2013	 2014

	 282	 468	

	O rt	 eingeschriebene	 vorgestellte 

	 Jodoigne	 59	 52	

	 Soignies	 41	 38	

	 Libramont	 40 	 31	

		L  andrace	 Piétrain	  Test 

	 2013	 76	 264	 113	  

	 2014	 38*	 297*	 88
* Noch nicht endgültige Zahlenangaben	

  www.awep.eu    
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Dienst für Schafe und Ziegen

 � �In 2014 waren 545 Schaf- und Ziegenzüchter  (+ 7,7 %) Mitglied beim Dienst für Schafe und Ziegen 

Registrierte Geburten

  www.aweoc.be    

	  	  	G eburten	G eburten

	 Ziegen 	 BOER	 39	 31	
		  Anglo Nubienne	 33	 23	
		  Chamoisée	 13	 21	
		  Pie	 14	 13	
		  Blanche ou Saanen	 9	 15	
		  NAINE	 20	 4	
		  Poitevine	 8	 5	
		  Toggenburg	 5	 2	
		  PYRENEENNE	 3	 3	
	G esamt Ziegen 		  144	 117	
	 Schafe	 Texel	 1 362	 1 396	
		  Ardennais Roux	 1 224	 1 072	
		  Suffolk	 726	 558	
		  Texel Français	 511	 545	
		  Vendéen	 332	 360	
		  Bleu du Maine	 283	 268	
		  Entre Sambre et Meuse	 274	 227	
		  Swifter	 150	 203	
		  Mergeland	 202	 137	
		  Hampshire Down	 137	 131	
		  Laitier Belge	 129	 65	
		  SOAY	 92	 101	
		  Zwartbles	 75	 94	
		  Ile de France	 121	 17	
		  Texel Bleu	 42	 68	
		  Ardennais Tacheté	 53	 32	
		  Rouge de l'Ouest	 24	 37	
		  Charollais	 23	 34	
		  Dorper	 10	 10	
		  KERRY HILL	 8	 11	
		  Lleyn		  7	
		  CLUN FOREST	 4	 2	
		  Charmoise	 4	  	  
	G esamt Schafe	 	 5 786	 5 375	

	 Art	R asse	 2013	 2014
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	 Art	B emerkung	 2013	 2014	E ntwicklung 
		
	 Ziege					   

		  Zulassung	 18	 49	 +172%

		  Zulassung Export	 5	 27	 +440%	

		  Eingetragen Nebenabteilung	 2	 33	 +1 550%	

		  Eingetragen Hauptabteilung	 162	 206	 +27%	

	S chafe					   

		  Zulassung	 160	 233	 +46%	

		  Zulassung Export	 84	 123	 +46%	

		  Eingetragen Nebenabteilung	 56	 94	 +68%	

		  Eingetragen Hauptabteilung	 2133	 3078	 +44%	

		  Vorbegutachtet 	 584	 754	 +29%	

		  Verweigert	 88	 114	 +30%	

	 Wavre
	

	R asse	 Anzahl 	 Anzahl 	
		  eingetragene	 eingetragene 	  
		T  iere	Z üchter	

	 Texel	 117	 20	

	 Texel bleu	 27	 6	

	 Vendéen	 25	 3	

	 Suffolk	 46	 10	

	 Swifter	 22	 3	

	 Texel Français	 39	 6	

	 Hampshire Down	 45	 10	

	 Gesamt	 321	 58	

	 Barvaux
	

	R asse	 Anzahl 	 Anzahl 	
		  eingetragene	 eingetragene 	  
		T  iere	Z üchter	

	 Texel	 58	 8	

	 Suffolk	 44	 7

	 Texel Français	 41	 6	

	 Vendéen	 26	 3

	 Texel Bleu	 22	 6	

	 Bleu du Maine	 27	 4

	 Gesamt	 218	 34	

	 Ciney
	

	R asse	   Anzahl  	 Anzahl 	
		     eingetragene 	 eingetragene 	  
		    Tiere	Z üchter	

	 Texel	 97	 11	

	 Texel bleu	 19	 4	

	 Suffolk	 84	 16	

	 Texel Français	 34	 4	

	 Hampshire Down	 17	 2	

	 Gesamt	 251	 37	

	 La Reid

	R asse	  Anzahl	 Anzahl 	
		  eingetragene	 eingetragene 	  
		T  iere	Z üchter	

	 Texel	 61	 8

	 Zwartbles	 26	 5	

	 Ardennais Roux	 21	 4

	 Gesamt	 108	 17	

Aufnahme

Wettbewerbe  
der Schafe
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	  Buchführungen	        

	 Abgeschlossene 	 614      

	 Angefangene 	 603      

  Dossiers der ISA	      

	 Eingereichte 	 102      

	 Zulässige 	 97      

  Futteranalysen 	       

	 Silagen des 1. Schnitts	 139      

	 Silagen weitere Schnitte 	 176      

	 Heu  		  3      

	 Maïs 		  59      

	 Weitere 		 3      

	 Züchter 	 145      

	S tudienringe	        

	 Betreut 	 20      

	 Nicht betreut	 4      

	 Versammlungen 	 127      

	 Besichtigungen - Ausfahrten 	 29      

Technische  
Betreuung

Allgemeine Aktivitäten des Beratungsdienstes 
in der Wallonie

Gruppenberatung

  Buchführungen	        

        Übernahmen	 425       

        Kommentare 	 308      

  Fütterung 	        

        Rationsplannung 	 55      

        Schätzung des Futterstocks	 27      

        Rationen 	 74      

        Andere	 	 54      

   Bewirtschaftung des Grünlandes	         

        Düngung 	 8      

        Raufutterernte 	 32      

        Beweidung 	 22      

        Weiteres (Flora, Neuansaat,...)	 7      

  Futter- und Handelskulturen 	  28     

   Investierungen 	        

        Außer Übernahme	 103      

        Betriebsübernahmen 	 58      

   AIDA/ISA Akten 	 440      

  Finanzverwaltung	 70      

   Besteuerung 	 11      

   Milchqualität	 8      

   Krankheiten 	 13      

   Zucht 	 47      

  Gebäude: Neubau/Umbau	 28       

   Erklärungen 	        

        Wasser	 	 37      

        Flächen 	 96      

  Betreuung Ariane	 109      

  Buchführung und Schulung	 1      

  Umweltgenehmigung	 10      

   Prämien und Umwelt 	 117      

   Verschiedenes 	 158      

Themen der individuellen Beratungen  
der 1 531 Betriebsbesuche

Ein neuer Dienst SurveilLait (siehe S. 10)



20

Qualität 

Produktion

g
e

n
o

s
s

e
n

s
c

h
a

f
t

Alles im Übergang

2005 wurden bei der awé GmbH mit sozialem Zweck 

die ersten Schritte hin zu einem hochwertigen Manage-

mentsystem unternommen. Dabei wurden die Mana-

gementprinzipien der ISO-Norm 9901 angewandt. In 

der Tat, diese international bekannte und anerkannte 

multisektorielle Norm garantiert einen Vorgehenspro-

zess mit Praktiken die den Kundenbedürfnissen und 

der Gesetzgebung Genüge leisten, auf  die Zufrieden-

heit der Kunden ausgerichtet sind und die Gesamtheit 

des Personals und der Direktion implizieren. 

2010 bestätigte eine unabhängige Zertifizierungs-

organisation die Qualität unseres Managementsys-

tems und erklärte es für konform mit der Norm ISO 

9001:2008. Seit dieser Anerkennung ist die awé GmbH 

auf  der ständigen Suche nach Verbesserungen sei-

ner Produkte und Dienstleistungen. Die Vereinigung 

predigt die ständige Infragestellung ihrer selbst und 
ist dabei fokussiert auf  die Wünsche und die Zufrie-
denstellung ihrer Kunden.

2013 gelang der Kooperative das bedeutende ex-
terne Audit einer erneuten Zertifizierung. Dieses Re-
sultat bedeutet eine erneute Anerkennung ihrer Orga-
nisationsprinzipien und beweist die Wirksamkeit ihres 
qualitativen Managementsystems.

Heute befindet sich die awé GmbH mit sozialem 
Zweck mitten in einem neuen Dreijahreszyklus der die 
Reife ihres Managementsystems beweist. Die ständige 
Verbesserung desselben sowie die Zufriedenstellung 
der Kunden bleiben die Kernbegriffe.

Morgen werden die Prozesse der awé GmbH sich in 
Abhängigkeit von den neuen Herausforderungen der 
wallonischen Agrarwelt und der Öffnung für andere 
Tierarten  weiterentwickeln.

 �  Steigerung der Bestellungen:  �+ 46 % beim Versand und + 43 % bei den Portionen (für die 5 letzten Jahre)
 �  Steigerung der abgezapfte Bullen:  + 64 % (für die 5 letzten Jahren)
 ��  Historischer Rekord bei der Herstellung von Pailleten:  2 478 713 eingelagerte Portionen (+ 24 % gegenüber 2013)
��  Bester Produzent:  Résistant d’Au Chêne (ungefähr 62 000 Portionen) 
  Herstellung von gesextem Sperma:  Steigerung von 14 % gegenüber 2013

Entwicklung des Versands 
der Portionen

Entwicklung  
der Produktivität

	 Jahr	 Abgezapfte	 Aufgefangene	 Tiefgefrorene	T iefgefrorene  	E ingelagerte              
		B  ullen	E jakulate	E jakulate	 Pailletten	 Pailletten	   

	 2010	   80	  5 764	  5 105	 1 546 100	 1 431 618	

	 2011	   96	  7 611	  6 830	 1 682 194	 1 554 675	

	 2012	   126	  11 129	  10 545	 2 204 480	 1 965 366	

	 2013	   125	  9 897	  6 380	 2 160 566	 2 006 795	

	 2014	   131	  10 192	  7 007	 2 627 642	 2 478 713	

	 Jahr	     Sendungen	L ose	    Portionen	L änder  
	            

	 2010	   276	  6 015	 1 470 387	   23	

	 2011	   301	  7 051	 1 693 817	   30	

	 2012	   345	  8 015	 1 724 169	   30	

	 2013	   366	  7 515	 1 741 665	   29	

	 2014	   402	  6 493	 2 098 107	   31	

Entwicklung der sexierten 
Portionen

	 	 2010	 2011	 2012	 2013	 2014	

	Anzahl der sexierten	   11	  9	  13	  14	 -	
	WBB Bullen						    

	    WBB	 5 710	 3 392	 6 581	 7 497	 6 236	

	    WBB	 5 993	 5 929	 2 916	 6 246	 7 028	

	Anzahl der sexierten	  1	  0	  2	  1	  3	
 Bullen der anderen Rassen						    

	    Andere Rassen	  710	  0	 1 864	  634	 2 941	

	    Andere Rassen	  -	  -	 -	  -	 195	

	    Alle Rassen	 6 420	 3 392	 8 445	 8 131	 9 177	

	    Alle Rassen	 5 993	 5 929	 2 916	 6 246	 7 223	

     und     alle Rassen	12 413	 9 321	 11 361	 14 377	 16 400 	

Beste  
Produzenten

	
Name des Bullen

	E rzeugte
		  Portionen

	 RESISTANT d'Au Chêne	 62 412	

	 NITRATE de Belle Eau	 61 416	

	 TYPIQUE de Chardeneux	 60 455	

	 VALEUREUX de Roche Gué	 58 126	

	 VIRGILE du Falgi	 54 274	

	 MANDARIN du Bois d'Auge	 53 869	

	 MANITOU de Belle Eau	 53 427	

	 ATTRIBUT du Fond de Bois	 51 662	

	 ILOT du Bouchelet	 50 782	

	 CAMPINO du Paillaert	 49 627	
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Künstliche Besamung und Embryonentransfer

    Künstliche Besamung (KB)
	  	 Jahr	 Entwicklung                     
		  2013	 2014	 Anzahl	 %           	

	 Erstbesamung	  107 038	  106 604	 -  434	 -0,41%	
	 Besamungen insgesamt	  183 148	  181 589	 - 1 559	 -0,85%	
	 Verschiedene gebrauchte Rassen	   32	   33	   1	 3,13%	
	 Verschiedene gebrauchte Bullen	  1 646	  1 701	   55	 3,34%	
	        - WBB	   458	   479	   21	 4,59%	
	        - SB Holstein 	   564	   585	   21	 3,72%	
	        - Red Holstein	   175	   174	 -  1	 -0,57%	

    Embryonentransfer
	  	 Jahr	 Entwicklung                     
		  2013	 2014	 Anzahl	 %           		

	Abzapfungen insgesamt	 491	 527	 36	 7,33%	

	Brauchbare Abzapfungen	 433	 453	 20	 4,62%	

	       - davon WBB	 377	 399	 22	 5,84%	

	Embryonen insgesamt	 2 886	 2 967	 81	 2,81%	

	       - davon WBB	 2 383	 2 475	 92	 3,86%	

	Transplantierbare Embryonen/brauchbare Abzapfungen	 5,45	 5,16	 -0,29	 -5,30%	

	       - davon WBB	 5,46	 5,05	 -0,41	 -7,55%

	Transplantierte Embryonen	 1 792	 1 949	 157	 8,76%	

    Anzahl Bullen und gebrauchte Portionen
	  	   Anzahl Bullen	 Anzahl Portionen                             

		  2013	 2014	 2013	 2014            
	 Aberdeen Angus	   2	 2	   3	 17	
	 Angler	   2	 1	   3	 3	
	 Aubrac	   2	 2	   13	 5	
	 Ayrshire	   0	 1	   0	 9	
	 Bazadaise	   1	 1	   10	 24	
	 Blanc-Bleu Belge	   458	 479	  113 045	 113 732	
	 Blanc Rouge	   4	 2	   72	 92	
	 Blonde d'Aquitaine	   42	 51	   922	 989	
	 Bretonne PN	   1	 0	   1	 0	
	 Brown Swiss	   41	 34	   769	 956	
	 Charolais	   19	 22	   600	 648	
	 Kreuzung 	   3	 1	   300	 2	
	 Dexter	   1	 1	   1	 1	
	 Dikbil (Roodbont)	   5	 8	   136	 105	
	 Fleckvieh	   69	 68	  1 880	 2 143	
	 Galloway	   1	 0	   4	 0	
	 Glanvieh	   0	 1	   0	 6	
	 Jersey	   20	 28	   295	 345	
	 Limousin	   52	 53	  1 146	 1 161	
	 Montbéliarde	   80	 81	  3 033	 3 233	
	 Normande	   47	 49	  1 677	 1 755	
	 Parthenaise	   16	 13	   357	 440	
	 Piémontais	   1	 0	   1	 0	
	 SB Holstein 	   564	 585	  48 125	 45 842	
	 RB Holstein 	   175	 174	  15 395	 14 222	
	 RB suédoise 	   5	 6	   111	 127	
	 Red Danish	   7	 6	   86	 117	
	 Red HF	   1	 1	   3	 1	
	 Rouge	   2	 2	   57	 118	
	 Rouge des prés	   10	 8	   424	 313	
	 Rouge Pie de l'Est	   0	 2	   0	 118	
	 Salers	   6	 6	   32	 30	
	 Scottisch Highland	   2	 2	   8	 13	
	 Simmental	   8	 7	   102	 101	
	 Vosgienne	   3	 3	   12	 17	
	 Wagyu	   0	 1	   0	 2	
	G esamtanzahl 	  1 650	 1 701	  188 621	 186 687	  
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    TOP 10 aller Netze

		B  ullen 	 Anzahl      

	 1	 Kubitus de Bray	 17 211     

	 2	 Sauveur de Monin Chapelle	 11 319    

	 3	 Attribut du Fond de Bois	 10 498     

	 4	 Or de Beaujeu	 7 874     

	 5	 Tarzan du Falgi	 6 506     

	 6	 Adajio de Bray	  6 256    

	 7	 Langoureux de Fooz	 6 126     

	 8	 Lotto van de Vloeikenshoeve	 5 338      

	 9	 Ilot du Bouchelet	 5 277     

	 10	 Nodule des Volées	 4 739    

    TOP 5 der Gebrauchskreuzungen

		  Bullen 	 Anzahl      

	 1	 Icare	 4 308      

	 2	 Manitou	 2 185     

	 3	 Azzaro	 2 159     

	 4	 Felicien	 1 630     

	 5	 Campino	 1 485      

    TOP 10 der Besamernetze

	 	B ullen 	 Anzahl      

	 1	 Kubitus de Bray	 7 920      

	 2	 Or de Beaujeu	 4 590     

	 3	 Attribut du Fond de Bois	 4 580     

	 4	 Sauveur de Monin Chapelle	 3 947      

	 5	 Adajio de Bray	 2 921     

	 6	 Ilot du Bouchelet	 2.773   

	 7	 Goveur van Vinkenhof 	 2 477      

	 8	 Tarzan du Falgi	 2 253     

	 9	 Nodule des Volées	 2 086      

	 10	 Langoureux de Fooz	 1 652    

    TOP 10 der privaten KB Netze

	 	B ullen 	 Anzahl      

	 1	 Kubitus de Bray	 9 285     

	 2	 Sauveur de Monin Chapelle	 7 372    

	 3	 Attribut du Fond de Bois	 5 918    

	 4	 Langoureux de Fooz	 4 474     

	 5	 Tarzan du Falgi	 4 253    

	 6	 Lotto Vd Vloeikenshoeve	 3 455     

	 7	 Adajio de Bray	 3 335    

	 8	 Or de Beaujeu	 3 279     

	 9	 Muguet de Fooz	 2 864    

	 10	 Orval des 3 frontières	 2 827     

    TOP 5 Verwendung Zweinutzungsbullen

	 	B ullen 	 Anzahl      

	 1	 Zorro van het Waterblok mh/+ 	 992      

	 2	 Clovis mh/+ 	 772   

	 3	 Diego de la platte Taille mh/mh	 669      

	 4	 Sapin  mh/mh	 580      

	 5	 Fernandel mh/+	 571     

TOP 10, TOP 5 Verkauf bei Fleischvieh

Die sicheren Werte 

Die zukünftigen Stars

 Attribut du Fond de Bois 

 Fripon du Buisson Marot 

 Kubitus de Bray  Goveur van Vinkenhof  

  www.awenet.be   awé GmbH 
  W-B Belgier  Katalog 
  Zweinutzungsbullen   
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TOP 10 Holstein

    TOP 10 POLYGENETISCHE HOLSTEIN - private KB Netze
	B ullen 	 Anzahl	G enetik              
    1	 SUDAN	 4 991	 C.R.I          
    2	 SUREFIRE (sexierte Spermaportionen einbegriffen)	 4 773	 C.R.I           
    3	 TWIST (sexierte Spermaportionen einbegriffen)	 3 566	 COGENT            
    4	 GOLDDAY	 1 456	 G.G.I.            
    5	 ATLANTIC	 1 307	 CRV           
    6	 MASCALESE	 1 145	 SEMENZOO            
    7	 GUNNAR	  909	 G.G.I.           
    8	 SEQUOIA (sexierte Spermaportionen einbegriffen)	  786	 C.R.I           
    9	 ZELGADIS (sexierte Spermaportionen einbegriffen)	  605	 ABS           
  10	 DOBERMAN	  551	 ABS           

    TOP 10 GENOMISCHE HOLSTEIN - private KB Netze
	B ullen 	 Anzahl	G enetik              
    1	 CATALAN DU BAILLI	 3 127	 awé	
    2	 EPIC	 2 914	 WWS	
    3	 JACEY	 2 748	 C.R.I	
    4	 MEGASIRE (sexierte Spermaportionen einbegriffen)	 2 504	 TWG	
    5	 SUPERFIT DES MINIERES	 1 383	 awé	
    6	 GRAWLER	 1 119	 awé	
    7	 GOODWHONE (sexierte Spermaportionen einbegriffen)	 1 063	 COGENT	
    8	 GRINGO DU TEMPLE DE LORETTE	 1 029	 awé	
    9	 CAVIAR	 1 025	 SEMEX	
  10	 DEMAN	  818	 JETSTREAM	

    TOP 10 POLYGENETISCHE HOLSTEIN - Besamernetze
	B ullen 	 Anzahl	G enetik              
    1	 DUGA ISY	 2 706	 EVOLUTION	
    2	 SUDAN	 1 671	 C.R.I	
    3	 SUREFIRE	 1 345	 C.R.I	
    4	 BOWERS	 1 079	 MASTERRIND	
    5	 NAVARRO	  962	 CRV	
    6	 DIAGONAL	  954	 EVOLUTION	
    7	 REUTER	  634	 G.G.I.	
    8	 GOLDBOY	  559	 G.G.I.	
    9	 PONDER	  549	 ABS	
  10	 CAESAR	  530	 GENES DIFFUSION	

    TOP 10 GENOMISCHE HOLSTEIN - Besamernetze
	B ullen 	 Anzahl	G enetik              
    1	 SUPERFIT DES MINIERES	 1 897	 awé	
    2	 GRAWLER	 1 570	 awé	
    3	 CATALAN DU BAILLI	 1 232	 awé	
    4	 EPIC	  950	 WWS	
    5	 GRINGO DU TEMPLE DE LORETTE	  932	 awé	
    6	 CHIRPY DE L'EPINE 	  859	 awé	
    7	 DARINO	  494	 G.G.I.	
    8	 LENNON	  424	 G.G.I.	
    9	 ANTARES	  366	 G.G.I.	
  10	 BANESTO	  326	 G.G.I.	

  www.awenet.be   awé GmbH  Hosltein   
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TOP 5  
VERKAUF MILCHVIEH

TOP 5 der Bullen pro Land (private KB Netze)

    FRANKREICH
	  	B ullen 	 Anzahl                
	 1	 RESTELL	 378	
	 2	 DIAGONAL	 230	
	 3	 DUGA ISY	 226	
	 4	 ROUMARE	 202	
	 5	 STOL JOC	 177	

    KANADA
	  	B ullen	 Anzahl                
	 1	 EPIC	 2 914	
	 2	 CAVIAR	 1 025	
	 3	 ALBUM	  769	
	 4	 NUMERO UNO	  698	
	 5	 BRAWLER	  475	

    USA
	  	B ullen	 Anzahl                
	 1	 SUDAN	 4 991	
	 2	 SUREFIRE	 4 773	
	 3	 JACEY	 2 748	
	 4	 MEGASIRE	 2 504	
	 5	 DEMAN	  818	

   NIEDERLANDE
	  	 Bullen	 Anzahl                
	 1	 ATLANTIC	 1 307	
	 2	 EMMETT	  748	
	 3	 BROOKLYN	  728	
	 4	 DEBUTANT	  613	
	 5	 PACO	  579	

   DEUTSCHLAND
	  	B ullen	 Anzahl                
	 1	 GOLDDAY	 1 456	
	 2	 GUNNAR	  909	
	 3	 SUNDANCE	  737	
	 4	 FANATIC	  716	
	 5	 JORCK	  587	

   ANDERE
	  	B ullen	 Anzahl                
	 1	 TWIST	 3 566	
	 2	 MASCALESE	 1 145	
	 3	 GOODWHONE	 1 063	
	 4	 END-STORY	  538	
	 5	 BRENDY	  469	

   TOP 5 GENOMISCHE RED-HOLSTEIN 
private KB Netze

	B ullen 	 Anzahl	G enetik      
    1	 MAESTRO	 849	 awé      
  	 DES GRANDS TRIX	 	       
    2	 LIO	 824	 awé
    3	 DE PRINCE	 619	 C.R.I      
    4	 DEBUTANT	 613	 CRV
    5	 JORCK	 587	 MASTERRIND      

   TOP 5 POLYGENETISCHE RED-HOLSTEIN  
private KB Netze

	B ullen 	 Anzahl	G enetik                
    1	 BROOKLYN	 728	 CRV      
    2	 LARON P	 489	 G.G.I.
    3	 AKRON	 478	 CRV        
    4	 JOTAN	 375	 MASTERRIND
    5	 FIDELITY	 308	 CRV        

    TOP 5 POLYGENETISCHE RED-HOLSTEIN 
 Besamernetze

	B ullen 	    Anzahl	G enetik                
    1	 JOTAN	 1 883	 MASTERRIND            
    2	 FIDELITY	 1 186	 CRV            
    3	 STANDARD	 1 039	 CRV            
    4	 JERUDO RED	  380	 G.G.I.            
    5	 AKRON	  333	 CRV                

    TOP 5 GENOMISCHE RED-HOLSTEIN 
 Besamernetze

	B ullen 	 Anzahl	G enetik                
    1	 AZUR RED	 1 058	 awé      
	 DES GRANDS TRIX	 	        
    2	 LIO	  994	 awé        
    3	 HUMOR	  677	 awé     
	 VD KOUTER	 	        
    4	 AMOR RED	  275	 MASTERRIND        
    5	 MATRIX RED	  272	 C.R.I       
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TOP 5 der Bullen pro Land   
(Besamernetze)

   Niederlande
	  	 Bullen	 Anzahl                
	 1	 FIDELITY	 1 186	
	 2	 STANDARD	 1 039	
	 3	 NAVARRO	  962	
	 4	 SUMMIT	  442	
	 5	 ASTRO	  338	

   Deutschland
	  	B ullen	 Anzahl                
	 1	 JOTAN	 1 883	
	 2	 BOWERS	 1 079	
	 3	 REUTER	  634	
	 4	 GOLDBOY	  559	
	 5	 DARINO	  494	

    Frankreich
	  	B ullen	 Anzahl                
	 1	 DUGA ISY	 2 706	
	 2	 DIAGONAL	  954	
	 3	 CAESAR	  530	
	 4	 RESTELL	  501	
	 5	 ROUMARE	  440	

    Kanada
	  	B ullen	 Anzahl                
	 1	 EPIC	  950	
	 2	 WILLROCK	  251	
	 3	 LATIMER	  249	
	 4	 FUZION	  86	
	 5	 NUMERO UNO	  49	

    USA
	  	B ullen	 Anzahl                
	 1	 SUDAN	 1 671	
	 2	 SUREFIRE	 1 345	
	 3	 PONDER	  549	
	 4	 MATRIX RED	  272	
	 5	 BEACON	  264	

   Andere
	  	B ullen	 Anzahl                
	 1	 TWIST	  405	
	 2	 END-STORY	  169	
	 3	 ELMO	  77	
	 4	 ARTES	  73	
	 5	 DEW RED	  72	

BELLA-RED, eine Jotan-Tochter in 3. Laktation
JOTAN: die Nr. 1 der vermarkteten polygenetischen  
Red-Holsteinbullen aller Netze.

9321 MOLLY, eine Sudan-Tochter
SUDAN: die Nr. 1 der vermarkteten polygenetischen  
Holsteinbullen aller Netze.

CATALAN du Bailli
Die Nr. 1 der vermarkteten genomischen 
Holsteinbullen aller Netze.
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Verteilung der verkauften Spermaportionen  
bei der anderen Fleischrassen in 2014

Verteilung der verkauften Spermaportionen  
bei der anderen Milchrassen in 2014

Andere (404)

Fleckvieh (5028)

Normande (3278)

Brown Swiss (2542)

Jersey (754)

Red Danish (505)

PR suédoise (178)

Rouge Pie de l'Est (158)

Montbéliarde (8335)

Limousin (1566)

Charolais (603)

Rouge des Prés (583)

Parthenaise (462)

Dikbil (Roodbont) (238)

Bazadaise (87)

Salers (81)

Blonde d'Aquitaine (1599)

Andere (146)
29%

30%

11%

11%

9%

4%

2%2%3%

24%

39%

15%

12%

4%

1%2% 1%
2%

  www.awenet.be   awé GmbH  Andere Rassen  Fleischrassen  Katalog der Fleischrassen  

  www.awenet.be   awé GmbH  Andere Rassen  Milchrassen  Katalog der Milchrassen 

ARAMIS : einer der in 2014 meistverkauften  
Blonde d'Aquitaine Bullen.

VALFIN JB ist der in 2014 meistverkaufte  
Montbéliardbulle der awé (631 Portionen).
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awé VoE - Ciney
Rue des Champs Elysées 4
B-5590 Ciney
Tel.: +32 (0) 83 23 06 11 
Fax: +32 (0) 83 23 06 76

Allgemeine Dienste 
+32 (0) 83 68 70 34
ag@awenet.be

Kommunikation
+32 (0) 83 23 06 69
info@awenet.be

Wallonie Tierzucht
+32 (0) 83 23 06 74
wallonie.elevages@awenet.be

Forschung & Entwicklung
+32 (0) 83 23 06 30
rd@awenet.be

Informatik
+32 (0) 83 23 40 83
it@awenet.be

Informatik für den Züchter
Helpline Ariane - My@wenet
+32 (0) 83 23 06 39
helpline@awenet.be

Dienst für Fleischvieh
+32 (0) 83 23 06 11
bovin.viande@awenet.be

Rinderselektionszentrum
+32 (0) 83 23 16 51
csb@awenet.be

Dienst für Schafe und Ziegen
+32 (0) 83 23 40 95
ovin.caprin@awenet.be

Dienst für Schweine
+32 (0) 83 23 06 22
porcin@awenet.be

awé VoE - Herve
Rue de la Clé 41
B-4650 Herve
Tel.: +32 (0)87 69 35 20
Fax: +32 (0)87 67 52 12

Dienst für Milchvieh
+32 (0) 87 69 35 20
bovin.lait@awenet.be

Technisch-wirtschaftlicher Beratungsdienst
+32 (0) 87 69 35 28
ste@awenet.be

awé scrlfs
Chemin du Tersoit 32
B-5590 Ciney
Tel.: +32 (0) 83 68 70 70 
Fax: +32 (0) 83 68 70 39
 
Chaussée de Bruxelles 416
B-1300 Wavre

Produktion und Verteilung
+32 (0) 83 68 70 71
clatour@awenet.be

Verkaufsabteilung Milch und Fleisch
+32 (0) 83 68 70 65
depcom@awenet.be

Künstliche Besamung und Embryonentransfer
+32 (0) 83 68 70 42
ia@awenet.be

Qualität 
+32 (0) 83 23 06 60 
qualite@awenet.be

PRAKTISCHE INFOS

www.awenet.be   www.facebook.com/asblAWE   www.facebook.com/AWEcoop




